
ZWIE-GESPRÄCH Nr. 28/29

§ 99
StGB Landesverräterische Nachrichtenübermittlung

(1) Wer der Geheimhaltung nicht unterliegende Nachrichten zum Nachteil der 
Interessen der Deutschen Demokratischen Republik an die im § 97 genannten 
Stellen oder Personen übergibt, für diese sammelt oder ihnen zugänglich macht, 
wird mit Freiheitsstrafe von zwei bis zu zwölf Jahren bestraft.

(2) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.

§ 106
StGB Staatsfeindliche Hetze

(1) Wer die verfassungsmäßigen Grundlagen der sozialistischen Staats- und Ge­
sellschaftsordnung der Deutschen Demokratischen Republik angreift oder ge­
gen sie aufwiegelt, indem er
1. die gesellschaftlichen Verhältnisse, Repräsentanten oder andere Bürger der 

Deutschen Demokratischen Republik wegen deren staatlicher oder gesell­
schaftlicher Tätigkeit diskriminiert;

2. Schriften, Gegenstände oder Symbole zur Diskriminierung der gesellschaft­
lichen Verhältnisse, von Repräsentanten oder anderen Bürgern herstellt, ein­
führt, verbreitet oder anbringt;

3. die Freundschafts- und Bündnisbeziehungen der Deutschen Demokrati­
schen Republik diskriminiert;

4. Verbrechen gegen den Staat androht oder dazu auffordert, Widerstand ge­
gen die sozialistische Staats- und Gesellschaftsordnung der Deutschen De­
mokratischen Republik zu leisten;

5. den Faschismus oder Militarismus verherrlicht oder Rassenhetze treibt, 
wird mit Freiheitsstrafe von einem bis zu acht Jahren bestraft.

(2) Wer zur Durchführung des Verbrechens mit Organisationen, Einrichtungen 
oder Personen zusammenwirkt, deren Tätigkeit gegen die Deutsche Demokra­
tische Republik gerichtet ist oder das Verbrechen planmäßig durchführt, wird 
mit Freiheitsstrafe von zwei bis zehn Jahren bestraft.
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(3) Vorbereitung und Versuch sind strafbar.


